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Anmeldung & Information

Referentin und wissenschaftliche Leitung

Dr. med. Simone von Bonin

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden 

an der TU Dresden

Bereichsleiterin Zentrum für Innere Medizin (ZIM)

Fetscherstr. 74, 01307 Dresden

Organisation der Veranstaltung

Agentur Herzberg

Sulzaer Str. 1-5, 99510 Apolda

Ansprechpartnerinnen

Yvonne Herzberg / Nicole Smolarz

Tel. 03644 517518

Anmeldung

Sie können sich über unsere Homepage 

www.agentur-herzberg.de anmelden oder 

eine E-Mail an info@agentur-herzberg.de senden.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Die Veranstaltung wird gefördert durch die 

Stiftung Hochschulmedizin Dresden.

Bildnachweise: 

© Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 

an der TU Dresden

http://www.agentur-herzberg.de/
mailto:info@agentur-herzberg.de


Einladung Agenda

16:30 – 16:35 Uhr

Begrüßung

16:35 – 16:45 Uhr

Aktuelles Fallbeispiel 

(Dr. med. S. von Bonin, Dresden)

16:45 – 17:00 Uhr

Immun-Checkpoint-Inhibitoren: Wirksamkeit und 

Toxizität

(Prof. Dr. med. F. Meier, Dresden)

17:00 – 17:50 Uhr

Onkologischer Notfall: Tumorprogress, Infekt oder 

schwere Checkpoint-Inhibitor-Nebenwirkung? 

(Dr. med. S. von Bonin, Dresden)

17:50 – 18:00 Uhr

Diskussion

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Immun-Checkpoint-Inhibitoren haben in den letzten 

Jahren die Onkologie, insbesondere auch die 

Dermatoonkologie revolutioniert. 

Die Überlebenschancen für Patienten mit 

metastasiertem Melanom haben sich dadurch 

erheblich verbessert. Allerdings können unter diesen 

neuen Therapien schwere immun-vermittelte 

Nebenwirkungen auftreten. Diese zu erkennen und 

entsprechend zu behandeln, stellt uns alle vor neue 

Herausforderungen.

Wir laden Sie ganz herzlich zur 

Fortbildungsveranstaltung 

„Immunonkologische Notfälle“ 

am 05.07.2023 um 16:30 Uhr ein. 

Schwerpunkt ist die Differentialdiagnose 

Tumorprogress/Infekt/Nebenwirkungen in der 

Notaufnahme, auf der ITS, den Palliativstationen etc. 

sowie die Besprechung des Managements 

immunvermittelter Nebenwirkungen. Zudem möchten 

wir gerne gemeinsam mit Ihnen Probleme und 

mögliche Handlungsstrategien diskutieren.

Die Veranstaltung wird ausschließlich virtuell 

stattfinden. 

Die Fortbildungspunkte für die Veranstaltung sind 

bei der Landesärztekammer Thüringen beantragt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen 

spannenden Austausch. Bitte leiten Sie die 

Einladung an Interessierte weiter.

Herzliche Grüße

Simone von Bonin und Friedegund Meier


